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Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von E 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s E 2,50 bei 
einer Bestellung ab E 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !

Unsere App‘s für Ihr Smartphone !

Laden Sie sich unsere kostenlosen App's herunter.
Einfach QR-Code einscannen und app geht's.
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Liebe Mitglieder

Wie Ihnen sicherlich allgemein bekannt ist, stei-
gen die Corona Inzidenzwerte in Bayern wieder 
extrem an. Damit sind die Planungen der Vor-
standschaft wieder über den Haufen geworfen 
worden. 

Es war geplant im Januar 2022 eine Jahres-
hauptversammlung abzuhalten. Der Vorstand 
und die Verwaltungsmitglieder wollten bei dieser 
Veranstaltung viele wichtige Punkte im und um 
den Verein mit Ihnen, liebe Mitglieder, bespre-
chen.

Aufgrund der aktuellen Lage ist dies aber zum jetzigen Zeitpunkt leider 
nicht möglich und auch kann noch nicht vorhergesehen werden, un-
ter welchen Vorausssetzungen eine Versammlung abgehalten werden 
kann und ob dies überhaupt möglich ist. (3G, 2G, 2G+).

Mir und allen anderen aus der Verwaltung liegt die Gesundheit aller 
Mitglieder am Herzen. Eine Jahreshauptversammlung 2022 wird es ge-
ben, sobald es wieder möglich ist eine Veranstaltung in dem Rahmen, 
gemäß den Corona Landesvorgaben, abzuhalten. Hierzu werden wir 
Sie gesondert informieren und einladen. 
Bitte beachten Sie, dass auch alle anderen Veranstaltungen zur Zeit 
leider nicht möglich sind.

Ich bitte Sie um Verständnis und freue mich auf ein Wiedersehen unter 
besseren Voraussetzungen.

Udo Hummer
1.Vorstand
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Der Vorstand sagt Danke

In der derzeitigen Situation hinsichtlich der Pandemie, die jetzt schon 
fast zwei Jahre andauert, anbei einmal ein paar Gedanken zum 
Jahresende, wie mit dieser Lage in unserem Verein umgegangen wor-
den ist.

Die Tagesgeschäfte mussten trotzdem weitergehen und Vorstand und 
Verwaltung haben alles darangesetzt, dies in der gewohnten Wei-
se – trotz der Corona-bedingten Einschränkungen - zu erledigen. Es 
mussten Pachtverlängerungen verhandelt werden, Verstorbene auf Ih-
rem letzten Weg begleitet werden, neue Mitglieder aufgenommen, der 
ganze anfallende Briefwechsel erledigt, Verstöße (leider) verhandelt, 
Instandhaltungs- und Erneuerungsmaßnahmen an unserem Bestand 
an technischen Geräten und am Vereinshaus und -Garten durchgeführt 
werden. Der Besatz unserer Gewässer musste organisiert, mehrmals 
wieder umorganisiert und dann durchgeführt werden - die  Arbeitsdiens-
te an unseren Gewässern waren mit den gleichen Problemen behaftet, 
da sich die Bestimmungen immer wieder änderten und eine langfristige 
Planung unmöglich war. 

Trotzdem denken wir, dass wir die Zeit bisher ohne große Blessuren 
überstanden haben. Dies liegt zum Einen an unserer sehr motivierten 
Verwaltung, in der sich die Schatzmeister, die Schriftführer, die Jugend-
warte und nicht zuletzt unsere Gewässerwarte, mit hohem Einsatz ein-
gebracht haben – Danke dafür. 

Zum Anderen darf man auch unsere Mitglieder, die die Arbeitsdienste 
durchgeführt haben und zum Teil mehrmals zusätzlich freiwillige Arbei-
ten übernommen haben, nicht vergessen. Das Personal, das, soweit 
Veranstaltungen durchgeführt werden konnten, die Küche und Bedie-
nung übernommen haben und weiterhin die Macher und Macherinnen 
unserer Vereinsmitteilungen – Danke dafür. 
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Nicht zuletzt auch unsere Referenten und Organisatoren der Vorberei-
tungskurse, die begonnen haben (es mussten von der Teilnehmerzahl 
her zwei organisiert werden) und hoffentlich auch durchgezogen wer-
den können - Danke dafür.

Wir freuen uns darüber, dass wir uns in dieser Zeit auf eine super funk-
tionierende Verwaltung und  einsatzfreudige Mitglieder verlassen konn-
ten und so auch sicherlich die weitere Zeit als gut dastehender, gesun-
der Verein bestehen werden – Ein großes Danke dafür an alle.

Der Vorstand

!!!   Wichtige Information !!!

Unser verdienter und in allen von ihm betreuten Bereichen kompetenter 
Schriftführer Horst Preiß wird sich - nach langjähriger, aktiver Mitarbeit 
in der Verwaltung - nach seinem beruflichen nun auch in den privaten 
Ruhestand begeben, was natürlich für den Verein ein herber Verlust 
ist. Wir suchen daher für diesen wichtigen Bereich in der Verwaltung 
dringendst eine(n) Nachfolger(in).

Die Aufgaben wären u. A. die Abwicklung des Schriftverkehrs des Ver-
eines, Erstellung von Serienbriefen, Umgang mit und Pflege der Ver-
einssoftware, Organisation der Vorbereitungskurse usw.

Es wird hier keine(r) ins kalte Wasser geworfen, die Einarbeitung erfolgt 
gründlich. Wer hat Lust, in der Verwaltung mitzuarbeiten, die Entwick-
lung des Vereins mitzugestalten, hat die zeitlichen Möglichkeiten und 
traut sich diesen Job zu? 

Meldet Euch einfach beim Vorstand oder bei Horst Preiß, um Näheres 
zu erfahren. Wir freuen uns über entsprechende Resonanz.
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Ehrungen 

Im letzten Jahr war es leider nicht möglich, die anstehenden Ehrungen 
bei der Jahreshauptversammlung abzuhalten. Die Jubilare sind aber 
nicht vergessen. Die Ehrungen werden bei der nächsten sich bietenden 
Gelegenheit nachgeholt. Sie werden selbstverständlich dazu schriftlich 
eingeladen.

für 25 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt

Markus Bauer Uwe Baumann Inge Eschbaum
Horst Gottschalk Olga Gottschalk Peter Grünbaum
Johann Hell Günter Hentzschel Wolfgang Hering
Gary Hippe Rainer Krumpholz Martin Lindner
Georg Meister Georg Meyer Stefan Möhrlein
Rudolf Mühling Monika Reber Peter Ritter
Gerhard Röhrig Thomas Schwand Adrian Sinariu
Amalia Sudhues Ramona Völkel Wilhelm Zelch
Dagmar Zettl

für 40 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt

Mathias Behringer Alexander Borschet Klaus Dorn
Gerda Franke Arno Hiesinger Kurt Kind
Klaus Mühlbauer Robert Mullee Patrick Nilles
Otto Schraufstetter Manfred Streit Wolfgang Trömel
Hans Wollenhaupt Stefan Zenker

für 50 Jahre Mitgliedschaft werden geehrt

Wilhelm Deeg Inge Engst Hans Hoffmann
Udo Hummer Kurt Keim Rudolf Stadelmann
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60 Jahre

Stojiljkovic Dragan	 04.12.1961
Lunz Peter	 24.12.1961
Harrer Elfriede	 04.01.1962
Kittler Ralf	 08.01.1962
Kreuzer Thomas	 13.01.1962
Meyer Georg	 22.01.1962
Gierscher Thomas	 05.02.1962
Kraska Birger	 11.02.1962
Endres Uwe	 18.02.1962

61 Jahre

Rosa Steffen	 05.12.1960
Schmidt Harald	 28.12.1960
Tarasov Olexiy	 15.01.1961

62 Jahre

Prottengeier Udo	 01.12.1959
Melzer Manfred	 11.12.1959
Wittmann Peter	 13.12.1959
Selch Joachim	 31.01.1960
Dr. Hüttner-Weiss Sabine	16.02.1960

63 Jahre

Zwack Peter	 03.12.1958
Fischer Thomas	 08.12.1958
Elgner Peter	 26.12.1958
Rittmaier Wolfgang	 05.01.1959
Dr. Weiss Peter	 14.02.1959
Gottschalk Horst	 23.02.1959

64 Jahre

Kastl Uwe	 29.12.1957
Dr. Moser Hans-Günther	 18.01.1958
Leirer-Ort Reinhold	 31.01.1958
Bernert Herbert	 06.02.1958

65 Jahre

Manfred Kuhn	 04.12.1956
Nikolaus Reuss	 05.12.1956
Peter Ritter	 07.01.1957

66 Jahre

Völkel Jürgen	 09.01.1956
Zettl Dagmar	 11.01.1956
Hummer Udo	 18.01.1956
Weigand-Schönnagel N.	21.01.1956
Zenker Jürgen	 21.01.1956
Lühders Diethard	 03.02.1956

67 Jahre

Litz Johann	 08.12.1954
Gruber Wolfgang	 16.12.1954
Schilling Alfred	 25.12.1954
Rebling Walter	 26.02.1955

68 Jahre

Amschler Harald	 19.12.1953
Pongracz Adrian	 20.12.1953
Fisch Helmut	 27.12.1953
Peretin Kreso	 30.12.1953
Gebhardt Martha	 13.02.1954

Geburtstage
Dezember 2021 bis Februar 2022
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69 Jahre

Wilhelm Krüger	 31.12.1952
Siegfried Schauß	 27.01.1953
Gerhard Röhrig	 29.01.1953

70 Jahre

Helmut Rummer	 31.12.1951
Klaus Frank	 18.01.1952

71 Jahre

Müller Wolfgang	 26.12.1950
Ludolph Hans Jürgen	 24.02.1951
Weiss Emil	 27.02.1951

72 Jahre

Marko Segi	 15.01.1950

73 Jahre

Horst Garke	 21.01.1949

74 Jahre

Melzer Siegfried	 20.01.1948
Kieler Heinz	 15.02.1948
Watzke Herbert	 26.02.1948

75 Jahre

Hermann Aurbach	 23.12.1946

76 Jahre

Horst Preiß	 06.01.1946
Ruth de-Wille	 20.01.1946

77 Jahre

Arno Hiesinger	 01.01.1945
Michael Richard	 17.02.1945

78 Jahre

Hiesinger Hermine	 08.12.1943
Mullee Robert	 07.02.1944
Zöller Willi	 28.02.1944

79 Jahre

Reinhold Reif	 16.01.1943

80 Jahre

Karl-Heinz Seifert	 13.12.1941
Wolfgang Zeitler	 27.01.1942

81 Jahre

Georg Riedl	 18.01.1941
Walter Ulrich	 28.01.1941
Reber Monika	 05.02.1941

82 Jahre

Schmidt Rudolf	 01.12.1939
Klein Helga	 11.12.1939
Trömel Ingrid	 05.02.1940
Franke Gerda	 27.02.1940

83 Jahre

Maihofer Adolf	 09.02.1939
Sörgel Georg	 15.02.1939

Geburtstage
Dezember 2021 bis Februar 2022
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84 Jahre

Vogel Karl-Heinz	 02.02.1938
Dr.Piwernetz  Dieter	 07.02.1938

87 Jahre

Hans Ziegler	 22.12.1934

88 Jahre

Martin Haubner	 05.01.1934
Galster Erich	 07.02.1934

95 Jahre

Lothar Sommer	 02.02.1927

Geburtstage
Dezember 2021 bis Februar 2022
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s Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Heimatliebe 
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

Wenn’s um Nürnbergs 
 Stadtteile geht, sind wir 
mit dem Herzen dabei.
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10

Mitteilungen der Schatzmeister
Geschäftsstelle

Rüsternweg 189, 1. Stock, 90441 Nürnberg,

) 0911 / 41 43 43   0911/414314 + post@nordbay-angler.de

1. Schatzmeister: Thomas Brunner 
+ thomas.brunner@nordbay-angler.de, mobil: 0171/9746071

2. Schatzmeister: Andreas Koschny 
+ andreas.koschny@nordbay-angler.de

Bankverbindungen:

Sparkasse Nürnberg Sparda-Bank Nürnberg
IBAN: DE42 7605 0101 0001 3766 78 IBAN: DE10 7609 0500 0004 1648 65

Ausgabe der Erlaubnisscheine 2022

16.01.2022 Versammlung Stammtische
14 - 16 Uhr im 
Vereinsheim

nach der Jahreshauptversammlung 
und bei allen Versammlungen

18 – 19 Uhr im
Vereinsheim

Gerne senden wir Ihnen den Erlaubnisschein 2022 zu. 

Voraussetzung: 	 Frankierter Rückumschlag (1,00 €)
			   erhöhtes Porto ab 01.01.2022


			   Ausgefüllter Erlaubnisschein 2021

Ohne frankierten Rückumschlag erfolgt KEIN Versand!!!

Bitte denken Sie daran uns Änderungen Ihrer Anschrift, Ihrer 
Bankverbindung oder Ihrer E-Mail Adresse rechtzeitig mitzuteilen.
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Rückgabe der Erlaubnisscheine 2021

Wir sind verpflichtet dem Verband unsere Fänge zu melden. Deshalb 
ist der Rücklauf der Erlaubnisscheine 2021 sehr wichtig. Ohne Abga-
be des alten Erlaubnisscheins erfolgt keine Ausgabe des Scheins für 
2022. 

Beitragsübersicht 2022

Aktiv	 230 €	 Ehefrau 	 115 €
Passiv	 80 €	 Jugend	 65 €
Befreiung vom Arbeitsdienst	 80 €
Nicht geleisteter Arbeitsdienst	 200 €
Mittelfränkische Verbandskarte:	 60 €
Gebühr für Barzahler: 	 5 €
Falsch bzw. unvollständig ausgefüllte Fangliste	 20 €

Verbandskarte:
Die Kanal- und Seenkarte gibt es in der bekannten Form nicht mehr. 
Die neue „Mittelfränkische Verbandskarte“ enthält alle Gewässer des 
Verbands und kostet 60 €. Enthalten sind 50 Gewässerbesuche nach 
freier, eigener Auswahl. Neben dem Datum muss nun auch das Ge-
wässer eingetragen werden. Einzelheiten unter:
https://fv-mfr.de/neuer-jahreserlaubnisschein-des-fischereiverban-
des-mittelfranken-e-v-ab-januar-2022/	

Arbeitsdienstbefreiungen:

Wer sich 2021 gegen Zahlung vom Arbeitsdienst befreien ließ, wird 
2022 automatisch wieder kostenpflichtig befreit. Krankheit oder Termin-
schwierigkeiten entbinden nicht von der Arbeitsdienstpflicht. 

Passive Mitglieder:

Auch für passive Mitglieder gibt es einen Erlaubnisschein. Dieser 
Schein berechtigt passive Mitglieder Tageskarten bei den bekannten 
Ausgabestellen  zu erwerben.
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Editorial

Das Jahr geht zu Ende und es war ein ereignis-
reiches Jahr. Etliches war neu und nicht alles 
Neue war gut. Zuallererst Corona. Für die meis-
ten Menschen “nur” Einschränkungen. Weniger 
erkrankten, Einige starben. Die Pandemie zeigte 
viele Nebeneffekte. Das Vereinsleben schrumpf-
te auf die Telefonebene. Kein Stammtisch, kein 
Fest, nur gelegentliche Treffen am Fischwasser. 
Doch zum Jahresanfang kam Hoffnung und Bes-
serung. Impfstoffe standen - anfangs sehr knapp 
– zur Verfügung. Später waren diese dann für Erwachsene allgemein 
verfügbar. Doch dann spaltete sich die Gesellschaft. Zweifler und Ver-
weigerer wollen den Nutzen nicht erkennen und nicht belegte Gefahren 
hervorbeschwören. Dafür gibt es in Deutschland Meinungs- und Ent-
scheidungsfreiheit. Diese sind ein hohes Gut, das ich verteidige. Aber 
es gibt auch Verantwortung und Solidarität mit den Schwächeren, den 
Kranken und den Kindern.

Es geht aber wieder aufwärts, auch im Verein. Im November gibt es 
wieder einen Stammtisch im Vereinsheim. Auch eine Jahreshaupt-
versammlung ist angekündigt. Die Jugend hatte eine Tagesfahrt. Der 
Lehrgang zur Fischerprüfung ist gestartet. Im Vereinsheim fand eine 
Fortbildung des Landesverbands statt. Das ist nahe an der Normalität.
Aber nicht ganz, denn es gibt Regeln und Grenzen. Ob 2G, 3G, Mas-
ken oder Abstand. Sie machen Sinn, denn dadurch gibt es weniger Er-
krankungen, weniger schwere Verläufe und mehr Freiheit. So müssen 
nicht Geimpfte oder nicht Genese beim Lehrgang einen aktuellen Test 
vorlegen, zum Schutz der Anderen. 

Auch für den Stammtisch gilt 2G. Der Verein ist nicht in der Lage, Tests 
durchzuführen oder Testberichte zu prüfen. Aber er muss die anderen 
Mitglieder schützen.
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Wir werden noch lange mit Corona leben müssen. Es hat sich gezeigt, 
dass auch mehrfach Geimpfte sich wieder anstecken können. Aller-
dings bewältigen diese die Ansteckung erheblich leichter. Es ist nicht 
hundertprozentig sicher, ob erkrankte Geimpfte andere Menschen an-
stecken können. Also ist immer noch Vorsicht und Rücksicht geboten.

Impfverweigerer haben das Recht dazu. Sie müssen aber die Konse-
quenzen ihrer Entscheidung tragen, nicht die anderen. Sie können sich 
testen lassen oder zu Hause bleiben. Für den Verein hat der Schutz der 
Mitglieder Priorität.

Mit diesen wenigen Einschränkungen starten wir ins neue Jahr. Wir 
hoffen, dass alle oben genannten Versuche uns ermuntern, weiterzu-
machen. Ich wünsche Ihnen Gesundheit und ein gesundes Augenmaß 
für die Zukunft.

Jürgen Stromberger
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Nachruf auf unseren Ehrenvorsitzenden 
Günter Klein

Leider müssen wir Euch mitteilen, dass un-
ser Ehrenvorsitzender Günter Klein am 
20.08.2021 im Alter von 82 Jahren verstorben 
ist. 

Beruflich war er in der Familien Druckerei 
Klein sein eigener Chef. Als Ausgleich zum 
Beruf widmete sich Günter mit viel Herz der 
Fliegerei und dem Angeln.

So kam es, dass Günter am 01. März 1965 
Mitglied der Nordbayerischen Sportangelvereinigung wurde.

Knapp 5 Jahre später, am 30. Januar 1970 wurde er dann zum 3. Ge-
wässerwart gewählt.

Bereits im folgenden Jahr, im Januar 1971, legte er das Amt nieder, 
um sich als Jugendleiter zu betätigen. In den folgenden 15 Jahren als 
Jugendleiter lehrte er die jungen Fischer und Fischerinnen, wo die Fi-
sche im Wasser stehen und mit welchem Köder man sie am besten 
überlisten kann. Günter erklärte ihnen auch, wie wichtig das Reinigen 
und die Hege der Gewässer und der Uferregion ist, und unterwies sie 
in den Pflichten eines Anglers. Parallel war Günter von 1975 bis 1980 
auch 2. Jugendleiter des Fischereiverbands Mittelfranken.

Im Januar 1986 legte er das Amt des Jugendleiters nieder und wurde 
zum ersten Mal von den Mitgliedern zum 1. Vorstand der Nordbayeri-
schen Sportangler-Vereinigung gewählt. Die erste Amtszeit endete im 
Dezember 1990.

Der Fischeiverband Mittelfranken verlieh ihm 1989 die silberne Ehren-
nadel für besondere Verdienste.

Im Jahre 1992 wurde Günter Klein ein weiteres Mal zum 1. Vorstand 
gewählt. Bis 1998 hatte er dieses Amt inne. 
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In diesen 6 Jahren hat er viel für unseren Verein getan. Unter anderem 
begleitete er auch den Bau unseres Vereinsheimes in gewohnter fach-
männischer Manier. Die Eröffnung des Vereinsheims mit allen Ehren-
gästen wurde von ihm geleitet.

Im Jahr 1999 wurde Günter durch die Mitgliederversammlung zum Eh-
renvorsitzenden unseres Vereins ernannt.

Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde er im Jahr 2005 geehrt. 10 Jahre 
später, im Jahr 2015, wurde ihm die Ehrung für 50-jährige Mitglied-
schaft zuteil.

Von 2011 bis 2015 war Günter im Disziplinarausschuss des Fischerei-
verbandes Mittelfranken tätig. Für dieses Amt verlieh ihm der Landesfi-
schereiverband Bayern im Jahr 2016 die silberne Ehrennadel.

In seiner Freizeit war er oft mit seiner Frau Helga am Reifsee. Neben 
Angeln, geselligem Beisammensitzen mit anderen Angelkameraden 
setzte er sich stark dafür ein, dass die Mitglieder die Geschwindigkeits-
begrenzungen am Reifsee einhielten. Günter war ein Angelkamerad, 
den man nicht so schnell ersetzen kann.

Unser 1. Vorsitzender Udo Hummer vertrat den Verein bei der Beerdi-
gungsfeier. Neben ihm begleiteten viele weitere Vereinsmitglieder Gün-
ter auf seinem letzten Weg.

Wir werden Günter Klein in Ehren gedenken.

Danke, Günter, für alles.

A. Sudhues
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Impressionen des letzten Zeltlagers, 
Eintagesfahrt und Jugendabende
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Endlich...wieder mal Dänemark

Nachdem unser Hochsee-Trip bereits zweimal coronabedingt verscho-
ben werden musste, war es endlich wieder soweit – am 09.10.2021 
startete die „Alsen-Crew“ (bestehend in diesem Jahr aus 6 Fischern 
aus unserem Verein) wieder in Richtung nördlichere Fisch- und Fang-
gründe.

Im Vorfeld waren schon Unterkunft und Boote gebucht und alle waren 
voller Tatendrang und hatten schon (gefühlt) Wochen vorher die Ta-
schen gepackt.

Am Samstag früh (das Gepäck war schon am Donnerstag auf zwei 
Fahrzeuge verteilt worden) ging es dann los in den Norden.
Es waren keine Staumeldungen aufgelaufen und wir dachten an eine 
entspannte Hinreise. Weit gefehlt….

Bei Ganderkesee Vollsperrung der Autobahn, Umleitung durch den 
Reiseverkehr überlastet und von der Verkehrsführung her chaotisch 
ausgelegt. Die Folge: über vier Stunden Zeitverlust. Dann kam die Mel-
dung: Vollsperrung Elbtunnel ab 21.00 Uhr – also haben wir Gas ge-
geben und erreichten Hamburg noch rechtzeitig. An der Grenze dann 
– wie sollte es auch anders sein – wurde unser 2. Wagen von den 
Dänen herausgepickt und die Insassen gründlich überprüft. Ich hoffe, 
die gemachten Fotos finden wir nicht irgendwann auf „Wanted, gesucht 
wird…“ wieder.

Gegen 23.00 Uhr waren wir endlich an der Unterkunft in Mommark. 
Auspacken, Essen (und das „Angekommen-Bier“) etc. zogen sich dann 
bis in die späte Nacht hin.

Am nächsten Tag in der Früh hol-
ten wir noch Köder bei Mats von 
„Mommark Charterboote“ und 
wurden in die Boote eingewiesen. 
Zu den Fängen der letzten Tage 
sagte er: „Platte kann man fan-
gen, Dorsch...na ja…..“. 
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Es schwante uns schon, wie sich 
dann auch  im Laufe des Auf-
enthalts herausstellen sollte (es 
wurde eine neue Verordnung in 
der westlichen Ostsee in auf den 
Weg gebracht, dass Dorsch und 
Hering nicht mehr befischt wer-
den dürfen!), dass das mit Dorsch 
nichts werden würde. Fänge sind 
übrigens nur noch als Beifang 
erlaubt, Angler dürfen nur noch 
einen Dorsch pro Mann und Tag 
entnehmen, Schonzeit von Ja-
nuar bis März. Bei den desola-
ten Beständen in der westliche 
Ostsee waren diese Regelungen 
nach dem Raubbau der letzten 
Jahre – auch nach Meinung von 
Mats – längst überfällig.

In der Zeit unseres Aufenthaltes konnte von uns, neben einigen unter-
maßigen Fischen, nur ein maßiger Dorsch erwischt werden. Die Platt-
fisch-Angelei stellte sich auch als schwierig heraus, man musste die 
Stellen und Tiefen schon finden, an denen sich die Platten versammel-
ten. Es wurden einige gefangen, jedoch deutlich weniger, als in den 
vorherigen Jahren.

Das Wetter spielte so-
weit mit, nur einen Tag 
und einen halben war 
der Wind zu stark für 
die Kleinboote – die 
Zeit wurde genutzt, um 
die Vorräte an Speisen 
und Getränken zu mini-
mieren.
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Obwohl wenig gefangen wurde, 
hat es doch allen Teilnehmern gut 
gefallen, und Bootfahren macht 
doch eine Menge Spaß – auch, 
wenn wir nicht unbedingt des-
wegen nach Dänemark gefahren 
sind.

Hoffen wir, dass sich die Bestän-
de in den nächsten Jahren wieder 
erholen (was nach Meinung von 
Experten nicht unbedingt der Fall 
sein muss, da schon Mindestbe-
stände der Population unterschrit-
ten sind) und wir wieder erfolgrei-
cher auf Alsen fischen können, 
wie es doch früher immer der Fall 
war.
Bis dahin...

Heinz-Michael Ebersbach

Während der Ausbildung bieten wir:
• Eigenständiges Arbeiten und Projektarbeiten
• Übernahme der Schulmaterialkosten
• Übernahme von Verantwortung
• Kennenlernen des Unternehmens
• Übernahmemöglichkeiten
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Arbeitskreis Azubi
• 30 Tage Urlaub
• eine Vielzahl von Zusatz-

leistungen unserer Fitten Firma

*Für September 2022 suchen wir
Azubis für die Ausbildung zum:

• Werkzeugmechaniker**
Fachrichtung Formenbau

• Industriemechaniker**
• Verfahrensmechaniker**

Kunststoff- und Kautschuktechnik

• Maschinen- und Anlagenführer**

**Geschlecht egal.
Hauptsache motiviert.

ratioplast GmbH betreibt seit 1974 Entwicklung und
Produktion von Stiften für Anwendungen in Büro, Hobby,
Industrie und Kosmetik.
Das Familienunternehmen ist mit den Abteilungen
Konstruktion, Werkzeugbau, Kunststoffverarbeitung,
Montage und Logistik in der Lage die Produkte in
Schwabach komplett herzustellen.

ratioplast GmbH
Herr Patryk Sliwa
Spitalwaldstrasse 9
91126 Schwabach

Telefon: 09122 9761-34
bewerbung@ratioplast-gmbh.de

Wenn Du Interesse hast in einem mitarbeiter- und zukunftsorientierten
Unternehmen mit zu wirken bitten wir um Deine Bewerbung.

Mitglied der
Azubi Schmiede Schwabach

Der Hammer* der Schmiede!
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WEIHNACHTSBAZARWE IHNACHTSBAZAR
VOM 29.11. BIS 11.12.2021!VOM 29.11. BIS 11.12.2021!

ANGLER-FACHMÄRKTEANGLER-FACHMÄRKTEANGLER-FACHMÄRKTE

  Strawinskystr. 28 • 90455 Nürnberg • Tel. 09122/8732393 • Fax 09122/8732394 
  nuernberg@fishermans-partner.de • www.fishermans-partner.eu  

  Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9-18 Uhr • Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-15 Uhr

* Rabatte sind nicht miteinander kombinierbar und nur gültig während des Weihnachtsbazars (29.11. bis 11.12.2021) 
und nur auf im Laden verfügbare Artikel. Gutscheine, Echolote und Media ausgeschlossen. 

✃ ✃✃

Es erwarten Sie tolle Rabatte:Es erwarten Sie tolle Rabatte:

10% 
Happy New Year 

Rabatt!

✃

Ausschneiden und bei Ihrem Einkauf an der Kasse vorlegen.

Gilt einmalig auf Ihren GesamteinkaufGilt einmalig auf Ihren Gesamteinkauf
im Januar 2022!im Januar 2022!
(Ausgenommen Gutscheine, Echolote, (Ausgenommen Gutscheine, Echolote, Media und bereits reduzierte Ware.)Media und bereits reduzierte Ware.)

Sie entscheiden was wir für Sie reduzieren!
Rabattkugel aussschneiden und bei Ihrem Einkauf an der Kasse vorlegen.

Für Mitglieder des Nordbayerischen Sportangler-Vereinigung verlängert!

Nordbayerische 
Sportangler-Vereinigung

Nordbayerische 
Sportangler-Vereinigung

Nordbayerische 
Sportangler-Vereinigung

Anz_Nuernberg_Nordbayerische_11_2021.indd   1Anz_Nuernberg_Nordbayerische_11_2021.indd   1 05.11.21   11:4805.11.21   11:48
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Anglerquiz 2021

Liebe Vereinsmitglieder, da dieses Jahr das Weihnachtsfest erneut 
ausfallen muss, hat sich die Vorstandschaft überlegt, euch mit einem 
kleinen Quiz zu unterhalten. 

Bitte bis zum 31.12.2021 die Antworten an die Redaktion (siehe Im-
pressum) einsenden, z.B. 1x, 2y...,. Unter allen richtigen Einsendungen 
werden 3 gezogen und erhalten ein Erinnerungsgeschenk!
Und schon geht es los!

1.	 Welche Farbe ist ab einer bestimmten Tiefe im klaren Wasser zuerst 
	 nicht mehr wahrnehmbar?

 a blau
 b gelb
 c rot
 d weiß

2.	 Welche Angelmarke gibt es nicht?

 a Colmic
 b Paladin
 c WFB
 d Lineaeffe

3.	 Was versteht man unter semiparabolischer Aktion

 a Rute biegt sich nur im oberen Viertel
 b Rute biegt sich ungefähr bis zur Hälfte
 c Rute biegt sich komplett
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4.	 Wie viel 0,30er Schnur passt etwa auf eine Spule mit 100m / 0,60er 
	 Fassung?

 a 400m
 b 200m
 c 250m

5.	 Welche Fischart kann im Salzwasser, Brackwasser und Süßwasser 
	 langfristig überleben?

 a Brasse
 b Wolfsbarsch
 c Aal

6.	 Welcher Fisch hat einen gurkenähnlichen Geruch?

 a Quappe
 b Gurkensalmler
 c Stint

7.	 Welcher Fisch wird gesucht? Perca Fluviatillis

 a Zander
 b Barsch
 c Kaulbarsch

8.	 Welcher Friedfisch ist räuberisch veranlagt?

 a Karausche
 b Rapfen
 c Rotauge
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9.	 Was ist der Unterschied zwischen Friedfisch und Weissfisch?

 a Zu Weissfischen zählen Rotauge, Brachse, Aland, 
zu Friedfischen zusätzlich auch Karpfen und Schleie

 b kein Unterschied
 c Weissfische werden größer und haben immer weißes 

Fleisch

10.	Was ist eine festgesetzte Posenmontage?

 a Eine Pose die fest auf der Schnur fixiert wird
 b Eine Posenmontage die sich an Hindernissen verfangen 

hat
 c Spezielle Posenmontage zum stationären Posenangeln

A. Sudhues
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Lehrgang zum Erwerb des Staatlichen Fischereischeins

Der Start hat lange gedauert. 2020 
konnte der Kurs wegen gesetzli-
cher Vorgaben nicht stattfinden. Vie-
le warteten sehnlichst darauf, den 
Schein zu erwerben, um eigenstän-
dig fischen zu können.

Damit der Lehrgang nun doch statt-
finden kann, musste der Verein etli-
che Hürden überwinden. Ein Hygie-
nekonzept musste erstellt und vom 
Gesundheitsamt anerkannt werden. 
Dadurch wurde auch die Teilneh-
merzahl halbiert. Für alle Teilnehmer, 
auch Dozenten und Küchenpersonal 
gilt die 3G-Regel.

Am 23.Oktober startete der Lehrgang mit der Anmeldung und der Kon-
trolle der Impfpässe, Impfnachweise oder PCR-Testbestätigungen. 
Dank der sorgfältigen Vorbereitungen ließen sich diese notwendigen 
Maßnahmen zügig und komplikationsfrei erledigen, Lehrgangsleiter 

Jürgen Kettlitz war die Er-
leichterung darüber deutlich 
anzusehen.

Auch der Lehrgangsraum im 
Vereinsheim sah anders aus. 
Einzeltische sorgten für den 
Abstand, der Maskenfreiheit 
erlaubt. Etwas ungewohnt, 
aber notwendig für die 42 
Teilnehmer.
Das bewährte Team konnte 

sein Programm starten. Unterstützt von gedrucktem Material und mo-
derner AV-Technik erfuhren die Teilnehmer viel Wissenswertes und al-
les für die Prüfung Relevantes.
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Dank dem Vereinskameraden Johann Henkel gab es in den Pausen 
Würstchen und auch Gegrilltes. Durst musste auch niemand leiden.  
Die Teilnehmer waren von der Infrastruktur unseres Vereins und des 
Vereinsheims sehr angetan.

Ein Highlight beim Lehrgang ist immer der dritte Termin. Hier ist prak-
tisches Tun erforderlich. Eine angenehme Abwechslung zur Theorie.
Ein Fisch hängt am Haken, der hängt an einem Vorfach mit einer Bin-
dung. Beides zusammen ist mit eventuellen Zwischenteilen und Kno-
ten an der Hauptschnur verbunden. Damit das alles auch einmal einen 
Kapitalen hält, müssen die Knoten richtig gebunden und auch richtig 
angeordnet werden.
 

Das ist zuerst einmal eine Fummelei, denn so etwas kann man kaum 
vom Hören oder Lesen lernen. Das muss man machen- und nach lang-
jähriger Erfahrung bestätigt – auch einmal falsch machen. Damit das 
am Schluss aber doch richtig wird, zieht Jürgen Kettlitz alle Register der 
Veranschaulichung. 
Nach dem Zeigen muss man es aber selbst mindestens einmal ge-
macht haben und es ist ganz normal, dass das nicht immer klappen 
kann. Übungsmaterial gab es von Fisherman’s Partner Nürnberg und 
Hilfe war nie weit weg. So waren bei jedem Teilnehmer Fortschritte er-
kennbar.
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Weitere Praxis ist vonnöten, wenn ein 
Fisch tatsächlich gefangen und ge-
landet ist. Dass das richtig gemacht 
wird, ist für Fisch und Fischer wichtig. 
Für den Fisch, um Leiden so kurz wie 
möglich zu machen. Für den Fischer 
ist es auch wichtig, denn da schauen 
viele Unbeteiligte auf die Finger und 
drohen mit dem Tierschutzgesetz.

Ob schön oder nicht, gefangene Fi-
sche müssen zur Verwertung getö-
tet werden. Dazu gibt es Richtlinien, 
die eingehalten werden müssen, um 
nicht als Tierquäler vor Gericht zu 
landen. Weil Fische Lebewesen sind, 
müssen sie zur sinnvollen Verwer-
tung getötet und ausgenommen wer-
den. Dabei geht es halt auch manch-
mal blutig zu.
Das vermittelte souverän Mathias 
Behringer und ging, wenn nötig je-
dem zur Hand.

Weil der getötete Fisch auch verwertet werden muss, ist das richtige 
Zerlegen wichtig. Das wird gezeigt und auch von jedem ausprobiert. 

Alles Nötige lag bereit und so ließ sich auch Ungewohntes gut lernen. 
Mathias Behringer achtete auf die richtige Reihenfolge und auf die kor-
rekte Ausführung, nicht zuletzt, um Verletzungen des Fischers zu ver-
meiden. Jeder Teilnehmer schlachtete einen Karpfen oder eine recht 
ordentliche Forelle und durfte das Ergebnis seiner Arbeit auch mit nach 
Hause nehmen. Der Stolz über das Geschaffte war vielen Teilnehmern 
deutlich anzusehen. Ein gelungener Fortbildungstag!

str



29

Nachwuchs für die Vereinsmitteilungen gesucht

In vorigen Ausgaben wurde bereits darauf hingewiesen, dass die Zeit 
der beiden Macher der Zeitung dem Ende entgegen geht. Erfreulicher-
weise hat sich Amalia Sudhues bereit erklärt uns zu entlasten – und 
das macht sie prima. Trotzdem ist noch Bedarf für weitere Mitarbeiter. 
Eine Seite des Hefts weist nochmals darauf hin. An dieser Stelle soll 
geklärt werden, dass kein(e) Neue(r) alleine ins kalte Wasser der Hef-
terstellung geworfen werden wird. Thomas März und Jürgen Stromber-
ger sind an eurer Seite und helfen und lernen euch an wo nötig. Beson-
ders dringend wird jemand für das Layout gesucht. Da lernen wir auch 
gerne an und der Verein hilft bei der Beschaffung der Software. Trauen 
sie sich. Wir brauchen Sie.

Redaktionssitzung mit 1. und 2. Vorstand, Amalia Sudhues, Tina Lang 
und Jürgen Stromberger im Vereinsheim.
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Herbstbesatz 2021

Auch dieses Jahr dürfen sich die nordbayrischen 
Sportangler über einen regen Fischbesatz freuen. 
In 9 Einsätzen ab Anfang September bis Ende 
Oktober war unser 1. Gewässerwart, Adrian Pon-
gracz, mit Helfern (Vorstand, weitere Gewässer-
warte, Mitgliedern) an unseren Vereinsgewässern 
unterwegs und hat die mit dem Vorstand abge-
stimmten Fischmengen und -arten gesetzt.

Es kamen 1000 Äschen in die Schwarzach Wendelstein.

Es kamen je 200 Forellen in die bei-
den Schwarzach’s (Wendelstein & 
Kinding)

2000 Nasen und 1000 Rutten fan-
den ihren Weg in die Altmühl und 
Schwarzach / Kinding 
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120 kg Hecht und 50 kg Zander 
kamen in den LDM

500 kg Karpfen kamen aufgeteilt 
in die Bibert und Rednitz.

500 kg Wildkarpfen schwimmen 
nun freudig in der fränk. Rezat.
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In mehreren Einsätzen wurden 200kg Rotfedern, 500kg Karpfen und  
34kg Zander in den Merklsee gesetzt.

In der Schwarzach Kinding schwimmen nun auch 500 kg Wildkarpfen.

In dem Sinne: „Perti Heil!“ euch allen.

A. Sudhues
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen. Für über 1000 Leser. Für Vereinsmitglieder. 
Für Ihren Betrieb.

Unsere Leser essen und trinken. Sie kaufen vom Auto bis zur Zahnbürste alles 
was es gibt. und sie benötigen alle Dienstleistungen. Die Vereinsmitteilungen 

sind der Platz für Ihre Anzeige.

HHiieerr Mein Betrieb

Informationen und Beratung bei: stromkatz@t-online.de

.

ngA e be oni te e
M

Abonnenten beachten

Bitte beachten Sie die in den Vereinsmitteilungen abgedruckten Werbe-
anzeigen und berücksichtigen diese bei Ihren Einkäufen. Diese Firmen 
machen es möglich, dass Sie jetzt Ihre Vereinsmitteilung in Händen 
halten. Viele der Inserenten haben trotz Corona-Einbußen bei uns inse-
riert. Wir können sie durch gezielte Einkäufe unterstützen.

Viele Mitglieder haben Betriebe in der Gastronomie oder im Handwerk. 
Im Verein können Sie Kunden gewinnen. Schalten Sie eine Anzeige im 
Vereinsheft.

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Für über 1000 Leser. Für Vereinsmitglieder. Für Ihren Betrieb. 
Unsere Leser essen und trinken. Sie kaufen vom Auto bis zur Zahn-
bürste alles was es gibt. und sie benötigen alle Dienstleistungen. 
Die Vereinsmitteilungen sind der Platz für Ihre Anzeige.
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Brutboxen

Im Winter 2019/2020 hatte die Schwarzach bei Wendelstein schwer un-
ter dem Kormoran zu leiden. Große Scharen der schwarzen Vögel hat 
die Anzahl der Salmoniden dort gehörig dezimiert. Der Verein hat neu 
besetzt. Zusätzlich startete ein Versuch, zusätzlich zu den „normalen 
Besatz“ einige große Laichforellen zu setzen. Das Ziel war, eine bo-
denständige Population zu bekommen, die an unser Gewässer optimal 
angepasst ist. Das war erfolgreich und wird weiter fortgeführt. Im letz-
ten Jahr wurden immer wieder kleine Forellen gefangen, die aus dem 
eigenen Nachwuchs kommen müssen.

Da kam ein Angebot der Bayerischen Fischerjugend gerade recht. Da-
mit weiterhin Salmoniden in unseren Fließgewässern aufwachsen und 
sich im Optimalfall wieder eigenständig reproduzieren, bot die Baye-
rische Fischerjugend ein Brutboxen-Seminar in Nürnberg an. Thema 
waren alle theoretischen und praktischen Inhalte zum Bau, Einsatz und 
zur Pflege von Brutboxen.  Coronabedingt hat sich das Seminar um ein 
Jahr verzögert, vom 23. bis 24. Oktober fand es aber statt.

Brutboxen für Salmoniden
selber bauen

Seminar der Fischerjugend des
Landesverbands

Nürnberg, 24.-25.10.21
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Die Entwicklung vom Ei zum Fisch in ein und demselben Gewässer 
macht aus mehreren Gesichtspunkten Sinn. Zum einen gewöhnt sich 
der Fisch von Beginn an die vorherrschenden Bedingungen und passt 
sich diesen optimal an. Zum anderen tritt der sogenannte „Homing-Ef-
fekt“ ein. Dieser bewirkt, dass sich die Fische im laichfähigen Alter wie-
der an den Ort ihres Schlupfs begeben, um für natürlichen Nachwuchs 
zu sorgen, sofern die Gegebenheiten stimmen.

Ich konnte als Betreuer der Gastgeber in Theorie und Praxis hinein-
schnuppern und war begeistert.

Die Referenten von der Jugendabteilung des Bezirks Schwaben geben 
den 12 Teilnehmern optimal mediengestütze Vorbereitung zur späteren 
Praxis. Im Jugendraum unseres Vereinsheims erfuhren die Teilnehmer 
alle Grundlagen für ein Brutbox, deren Aufbau und das korrekte Ein-
bringen in ein Fischwasser. 

Der Bezirk Schwaben hat das 
Projekt Brutbox eng in seine Ju-
gendarbeit eingebaut. In den Win-
termonaten, wenn man kaum ans 
Wasser kommt, werden Boxen 
selber hergestellt. Wer sich das 
nicht vorstellen konnte, wurde in 
der Garage des Vereinsheims ei-
nes Besseren belehrt.

Alle notwendigen Materialen – bis zur letzten Schraube, lagen dort 
bereit um sich solch eine Box selber zu bauen. Werkzeug hatten die 
Teilnehmer teils mitgebracht, aber auch für eventuell fehlende Sachen 
stand Ersatz zur Verfügung.

Mit Säge, Bohrer Feile und diversen Schleifern entstanden in kurzer 
Zeit gebrauchsfähige Boxen zur Aufnahme von Salmonideneiern. Das 
Herzstück, ein Lochblech aus Edelstahl war bereits fertig vorgebogen 
und musste nur noch sorgfältig entgratet werden. Natürlich gab es auch 
Informationen und Bezugsquellen für dieses Kernstück.
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Das Prinzip einer Brutbox ist die Aufteilung in separate Bereiche. Die 
Eikammer hat einen gelochten Edelstahlboden, auf dem die Eier lie-
gen. Sie müssen von sauerstoffreichem Frischwasser umspült sein. Die 
Eier sollten sich nicht berühren, um eine Ausbreitung von Verpilzungen 
zu vermeiden. Der rechteckige Rahmen besteht aus unbehandeltem 
Holz. Die Referenten bestätigten, dass diese mehrere Jahre aushalten. 

Oberhalb der Eikammer ist 
eine Plexiglasscheibe, damit 
die Brut störungsfrei betrachtet 
werden kann. Als Lichtschutz 
dient eine Sperrholzplatte. Un-
terhalb der ersten Kammer ist 
eine mehrere cm hohe Schutz-
kammer, in die Larven aus der 
Eikammer ohne Dottersack 
gelangen können. Unterhalb 
ist eine grobe Kiesschicht, die 

den Larven Schutz bietet. Das Ganze wird von einem Drahtkorb um-
geben und vor dem Wegschwemmen geschützt. Ein wohlüberlegtes 
Hilfsmittel zum Schutz der Brut.

Am Sonntagmorgen, bei knapp 0° C wurde dann gezeigt, wie eine sol-
che Box mit Kiesbett und Schutzkorb in das Fischwasser eingebracht 
werden muss. Dabei muss der eventuell wechselnde Wasserstand, die 
Verschmutzung durch Treibgut oder Schlamm und eine ständige, aber 
nicht zu starke Strömung bedacht werden.
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Das ist in unserer Schwarzach gar nicht so einfach, weil echte Kiesbän-
ke rar sind und Sand und Laub reichlich vorhanden sind. An zwei ver-
schiedenen Stellen wurde der Einsatz unterschiedlicher Boxen-Modelle 
vorgeführt. Ein großes Problem ist nach Erfahrung der Fachleute, dass 
der Korb, der immer etwas aus dem Wasser herausschauen muss, das 
Rohr hingegen stets unter Wasser stehen soll. Von Passanten werden 
diese Installationen immer wieder als Müll angesehen und diese ent-
fernt. Abhilfe gibt eine Infotafel am Ufer und Information an Kommune 
und Wasserwirtschaftsamt.

Im Folgenden beschreibe ich den 
Einbau für die “Heimwerker-Box” 
deren Handling einfacher ist: Im 
Wasser wird eine Grube ausgeho-
ben und mit grobem Kies oder Stei-
nen unterlegt. Auf Zwischenräume 
wird Wert gelegt, Dann folgt die 
Drahtbox. Sie wird von allen Seiten 
mit großen Steinen abgestützt, not-
falls sind auch Sicherungsstangen 
einzuschlagen. Auf den Korbboden 
wir etwas kleinerer Kies aufgelegt. 
Ein paar größere Brocken sichern 
den Abstand zur Eikammer, damit 
die Schlupf-Larven Raum haben 
und zum Grobkies schwimmen 
können. Darauf kommt die hölzerne 

Brutkammer. Die wird mit einem Stein gegen Auftrieb geschützt.
Soweit die Technik, vorbildlich demonstriert, auch bei kaltem Gewässer. 
Weiter geht es, wenn es ernst mit der Nutzung wird, mit dem Einfüllen 
der Fischeier. Die können über Züchter bezogen werden, die übliche 
Verkaufsmenge sind 10.000 Stück.

In die hier gebaute Box passen ca. 5.000 Forelleneier oder 7.000 Eier 
für Äschen. Die eingelegten Eier müssen regelmäßig kontrolliert wer-
den. Das übernimmt im Bezirk Schwaben die Jugend.
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Der Stein über der Brutkammer wird abgenommen und das Deckblatt 
entfernt. Nun lässt sich erkennen, ob Eier verpilzt sind, oder nicht be-
fruchtet. Diese müssen sorgfältig mit einer Pinzette entfernt werden. 
Dazu muss die Plexiglasscheibe abgenommen werden. Ist alles in Ord-
nung kann das Deckblatt und der Deckstein wieder bis zur nächsten 
Inspektion angebracht werden.

Die Inspektionen sind wichtig für den Erfolg der Aktion. Anfangs muss 
häufiger kontrolliert werden. Auch wenn alle Forellen geschlüpft sind, 
sollte die Anlage noch ein paar Wochen bestehen bleiben, damit sich 
die Forellen freischwimmen können.

Wie schon vorab gesagt, eine fantastische Fortbildung theoretisch und 
praktisch war alles top. Herzlichen Dank an die Jugendabteilung des 
Landesverbandes und an die tollen Referenten des Bezirks Schwaben. 
Ich kann mir gut vorstellen, das wir in Nürnberg Ähnliches für unsere 
Forellengewässer installieren können. Man kann der Jugend ja gerne 
dabei helfen.
J. Stromberger

10000 Forelleneier
Bildmaterial von Fischerjugend des LVB zur Verfügung gestellt
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Autoren
Fotografen

Layouter

dringend gesucht
MitarbeiterMitarbeiter

Die Nordbayerische Sportangler- Vereinigung Nürnberg sucht drin-
gend Mitarbeiter für die Vereinsmitteilungen.

Als Unterstützung und Ersatz für die bisherigen Macher werden  
gebraucht:

      Autoren für Berichte, Erzählungen, Mitteilungen, Texte
                     aller Art.
      Fotografen, die auch eine Ahnung von Bildbearbeitung
                     haben.
           Layouter, die Bilder und Texte zu einem Heft zusammen-  
                    setzen können.

Wir suchen nicht unbedingt Spezialisten. Lernwillige Anfänger 
werden gerne angelernt und bei der Arbeit am Heft betreut. Bei der 
nötigen Software hilft der Verein mit.

Über Rückmeldungen freut sich stromkatz@t-online.de.

Die Nordbayerische Sportangler- Vereinigung Nürnberg sucht dringend 
Mitarbeiter für die Vereinsmitteilungen.

Als Unterstützung und Ersatz für die bisherigen Macher werden ge-
sucht:

Autoren für Berichte, Erzählungen, Mitteilungen, Texte aller Art.
Fotografen, die auch eine Ahnung von Bildbearbeitung haben.
Layouter, die Bilder und Texte zu einem Heft zusammensetzen können.

Wir suchen nicht unbedingt Spezialisten. Lernwillige Anfänger werden 
gerne angelernt und bei der Arbeit am Heft betreut. Bei der nötigen 
Software hilft der Verein mit.

Über Rückmeldungen freut sich stromkatz@t-online.de.
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CDC Mayfly Spinner (nach B.O. Clark)

Material:
Haken:	 DAIICHI 1270  #12 Curved
Bindefaden:	 UTC Ultra-Thread 70,  tan
Körper :	 CDC Federn beige und Creme Weiß 
Schwanz:	 Coq de Leon
Flügel :	 CDC Feder-Grannen in Weiß,
	 Creme Weiß und Blue Dun
Flügeldecke:	 Kleine CDC Federn in hellbraun

Imitation eines abgestorbenen Insekts in Upside Down-Technik 
(Hakenbogen oben).  Bis auf das Schwänzchen komplett aus  CDC-Fe-
dern (Körper) und Grannen von CDC-Federn - in unterschiedlichen 
Farben - die in Spleißtechnik in der Fliege verarbeitet werden. Fliege 
liegt flach auf dem Wasser, der Körper kann problemlos nachgefettet 
werden, ohne die Flügel-/Beinchen-Grannen zu beeinflussen, wenn die 
Schwimmfähigkeit nachlässt.

Heinz-Michael Ebersbach
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Endlich……

Nach mehrmaligem Verschieben der Termine fand am 23. und am 
24.10.2021 wieder das Highlight der Fliegenfischerszene in Fürsten-
feldbruck – die EWF – statt. Langersehnt.

Es war aber klar, dass das Ganze natürlich in anderer Form als in den 
letzten Jahren stattfinden würde und so war es dann auch. 

Am Sonntag, dem 24.10., fuhr ich nach Fürstenfeldbruck und war schon 
bei der Ankunft gegen 9.30 Uhr erstaunt, wie wenig belegt der Parkplatz 
in diesem Jahr war. Auch auf dem Gelände war es geisterhaft leer. Dies 
sollte sich aber in der folgenden Zeit noch ändern und letztendlich war 
die Ausstellung dann doch verhältnismäßig gut besucht.

Die Ausstellungsfläche war zwar drastisch reduziert (es gab keine 
Wurfpools, keine Wurfvorführungen, keine Workshops etc.), aber die 
namhaften Hersteller waren doch vertreten und betreuten die Interes-
senten mit Unterstützung der einschlägigen Größen der Szene an den 
Ständen. Diese nahmen sich auch die Zeit für Wurfübungen und -Tipps.
Leider waren meine ausländischen Kollegen von der IFF nicht zuge-
gen, aber die deutschen hielten die Stellung.

Unser zweimaliger Deutscher Meister im Streamer-Binden, Jürgen 
Bartsch, war zum Show-Binden eingeladen und präsentierte seine Pro-
dukte sehr erfolgreich in der Tenne an einem kleinen Bindestand. Auch 
weil weniger Zuschauer da waren, konnte er sich intensiver um die 
Interessenten kümmern und entsprechende Tipps geben. 
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Wichtig war m. E. das Signal, dass auch bei der EWF alles in den Start-
löchern sitzt, um im nächsten April wieder das „große Programm“ prä-
sentieren zu können. Ich hoffe das gelingt – seien wir optimistisch.

Heinz-Michael Ebersbach

In eigener Sache noch ein paar Infos.

Da sich momentan im Außenbereich wohl problemlos Kurse abhalten 
lassen (Anzahl der Teilnehmer ist dann noch zu klären), plane ich, im 
Frühjahr endlich wieder einen Schnupperkurs Fliegenfischen abzuhal-
ten. Wenn das Wetter mitspielt, zu Beginn der Forellen-Saison. 

Für den Schnupperkurs Fliegenbinden suche ich passende Termine, da 
durch die Vorbereitungskurse das Vereinsheim doch sehr ausgelastet 
ist. Lasst Euch schon mal vormerken.

Bleibt gesund
Heinz-Michael Ebersbach
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schwergewichtiger Bilderbuch-Schuppi aus unserer Altmühlstrecke bei 
Ilbling! 

Schöne Fänge unserer Mitglieder

Hecht 98cm 6,5kg gefangen von Günter Fischer am 17.09.21 an der 
Wörnitz bei Dinkelsbühl 
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Mit schönen und gesunden Zähnen kann man herzlich  
lachen und kräftig zubeißen. Bewahren Sie sich Ihre 
optische Visitenkarte durch eine bestmögliche Versorgung. 

Die private Zahnzusatzversicherung garantiert Ihnen 
umfangreichen Schutz und ein strahlendes Lächeln beim  
Zahnarzt. Lassen Sie sich beraten! 

Ich pack mein Lächeln aus. 
Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner in allen Versicherungsfragen 
Versicherungsbüro Weigel GmbH
Passauer Str. 40 · 90480 Nürnberg · Tel. (09 11) 3 00 39 80
E-Mail  info@weigel.vkb.de · www.weigel.vkb.de

Weigel_PrivateZahnzusatz_125x90mm.indd   1 10.01.19   11:23
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Nikolaus Reuss fing beim
"Weißen Häusle" diesen
Karpfen mit 80 cm und 10,5 kg.

Ein Karpfen mit 80 cm und ein Hecht mit 112 cm gefangen am Reifsee. 
Ein gelungener Angeltag von Vereinskamerad Jany sen.
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Schon wieder ein ordentlicher 
Karpfen aus der Dinkelsbühler 
Wörnitz.
Gefangen von Herbert Wächter:
73 cm lang und 7,15 kg schwer.

Felix Schäfer (10 Jahre) mit zwei dicken Brocken aus der Wörnitz /
Dinkelsbühl, der erste war eher schlank (58cm; 2,8kg), der zweite
bullig (73cm; 8,0kg).
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Susanne Amtmann : 
Karpfen, 67 cm und 6,6 kg

Jonas Henkel,  
Rezathecht mit 96 cm

An der Rezat zur Mittagszeit fing 
Günter Domeier auf Gummi-
fisch, Waller 143 cm und 16 kg



Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von E 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s E 2,50 bei 
einer Bestellung ab E 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !

Unsere App‘s für Ihr Smartphone !

Laden Sie sich unsere kostenlosen App's herunter.
Einfach QR-Code einscannen und app geht's.

Öffnungszeiten in unseren Anglerfachmärkten:
Dienstag - Freitag: 900 - 1830 Uhr  •  Samstag: 900 - 1500 Uhr  •  Montags geschlossen

Angebote nur solange Vorrat reicht! Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Online Shop: www.fishermansworld.de

• Marken Angelgerät & Zubehör zu Top Preisen •
• Riesenauswahl für alle Fischereibereiche

im Süß- und Salzwasser • Top Service •
• Top Beratung von Anglern für Angler •

Unsere Fachmärkte:

Maintals Angelcenter auf über 700 m2

Maintalstr. 7 • 97877 Wertheim-Urphar
Tel: 0 9342 / 916 04 83

email: wertheim@fishermansworld.de

Süddeutschlands Angelcenter 
auf über 2.000 m2

Blomenhofstr. 1 • 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Tel. 09181/460546 • Fax 09181/460547

email: info@fishermansworld.de

Oberfrankens Angelcenter
auf über 800 m2

Ottostr. 15 • 95448 Bayreuth
Tel. 0921/34777099

email: bayreuth@fishermansworld.de

Onlineshop: www.fishermansworld.de

Neumarkt
Bayreuth

Wertheim

Derzeit geänderte 
Öffnungszeiten!
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